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Überall wird in diesen Tagen Geburtstag gefeiert. Ja, auch mit Luftballons und Törtchen. Aber das meine ich 
nicht. Ich denke an einen 75sten, einen mit Staatsakt in Berlin – an unser Grundgesetz, das am 23. Mai 1949 in 
Kraft trat. Mutig beginnt es so kurz nach den braunen Schreckensjahren mit Artikel 1, Absatz 1 : Die Würde des 
Menschen ist unantastbar. Ein Paukenschlag, der leider in so vielen Ländern der Erde ungehört verhallt.
Und wie geht es weiter? Wir als Kunstverein landen natürlich ganz schnell bei Artikel 5, der Meinungs- und Pres-
sefreiheit festschreibt. Eine Zensur findet nicht statt. Und – in Absatz 3 – heißt es dann: Kunst und Wissenschaft, 
Forschung und Lehre sind frei. Über dieses Grundrecht, das eigentlich überall in Stein gemeißelt  sein müßte, hat 
Friedrich Schiller schon 1795 in seinen Briefen „Über die ästhetische Erziehung des Menschen“ nachgedacht und 
formuliert: Die Kunst ist eine Tochter der Freiheit. Was für ein Satz!
Wir haben ihn uns ausgeliehen für die Startseite unserer Homepage und laden Sie damit herzlich ein, sich Kunst 
ins Haus zu holen. So können Sie diesen großartigen Geburtstag ein bißchen mitfeiern.
Die Bilder zeigen von links oben im Uhrzeigersinn eine Farblithographie von Ellen Fuhr, einen Siebdruck von 
Rune Mields, eine Aquatinta von Michael Wirkner und einen Siebdruck auf PVC von Joachim Grommek in Details.
Ihre Regine Bonke und das Team der Artothek des Lauenburgischen Kunstvereins.
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